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Erklärung des preußischen Kultusministers
Heinrich von Mühler an das preußische
Abgeordnetenhaus vom 3. Februar 1871

Im Frühjahr 1871 legte der preußische Kultusminister Heinrich von

Mühler dem preußischen Abgeordnetenhaus einen Gesetzentwurf,

betreffend die Übertragung der Verwaltung und Beaufsichtigung des

Volksschulwesens in der Provinz Hannover von den evangelischen

bzw. katholischen Konsistorien auf die Landdrosteien und das

Provinzialschulkollegium, vor. Damit sollte die Volksschulaufsicht

in dem 1866 annektierten Territorium der des übrigen Königreichs

angeglichen werden. Die Landdrosteien der Provinz entsprachen dabei

den Regierungen in den übrigen preußischen Provinzen. Gegenüber

den Abgeordneten betonte von Mühler am 3. Februar 1871, dass das

Gesetz die Schulaufsicht nur in formeller, nicht in materieller Hinsicht

verändern solle. Dementsprechend sollte der Bischof von Osnabrück

auch weiterhin das Berufungs- und Bestätigungsrecht für sowie die

Disziplinaraufsicht über kirchliche Ämter haben, die gleichzeitig mit

einer Schulstelle verbunden waren. Da das Abgeordnetenhaus dem

Gesetzentwurf mit Änderungen zustimmte, das Herrenhaus ihn aber

ablehnte, behielt die Volksschulaufsicht in der Provinz Hannover vorerst

ihre überkommene Form.
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